
 
P R O T O K O L L 

zur Sitzung des Landesschulbeirates vom 08. Dezember 2021 
  
Ort:       Videokonferenz  
Beginn:           17:30 Uhr 
Ende:       20:50 Uhr 
Teilnehmer:      siehe Anwesenheitsliste 

 
TOP 1: 
Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung, Annahme Protokoll 

 
Herr Heckel begrüßt das Gremium, Herrn Duveneck, Frau von Bernuth und die bereits anwesenden 
Referenten aus der Senatsverwaltung.  
Mehrere Gäste wurden angemeldet und können an der Sitzung teilnehmen. Es wird nach der 
vorliegenden Tagesordnung verfahren.  
Die Protokolle September und Oktober 2021 sind angenommen. 
 
TOP 2: 
Aktuelle Informationen aus der SenBJF (Thomas Duveneck, SenBJF) 
 
Herrn Duveneck berichtet ausführlich zur aktuellen Teststrategie und der aktuellen 3G-Regelung für 
Beschäftigte an Schulen. 
Am 30.11.2021 wurde der Handlungsrahmen an Schulen aktualisiert. 
Herr Duveneck beantwortet Fragen der Mitglieder: 
- Es gibt noch keine Empfehlung der STIKO zu Impfungen der 5- bis 11-Jährigen. 
- Die unterschiedlichen Quarantäneregelungen der einzelnen Bezirke sind ein unbefriedigender 
Zustand und seitens SenBJF wird bei den Treffen mit den Gesundheitsämter auf Einheitlichkeit 
gedrängt. 
- Das Vorziehen der Weihnachtsferien und das Aussetzen der Präsenzpflicht ist nicht vorgesehen. 
- Die SenBJF regelt nicht die Einteilung der anfallenden Tätigkeiten der Lehrkräfte. 
- Schulische Assistenzen können genutzt werden. Der Verfahrensweg sollte den Schulen bekannt 
sein. 
- Auf die Mindestanzahl an Klassenarbeiten und Klausuren wird weiterhin verzichtet. 
- Auch bereits geimpfte Schülerinnen und Schüler können sich regelmäßig an den Schulen testen 
lassen. 
 
Herr Holger Schmidt berichtet über die aktuellen Maßnahmen zum Thema Impfen. 
Bereits im Dezember können dem pädagogischen Personal Angebote für Booster-Impfungen 
gemacht werden.  
Derzeit werden Impfangebote für 5- bis 11-Jährige zusammen mit der Gesundheitsverwaltung 
vorbereitet. Hier wird die Empfehlung der STIKO abgewartet. Mögliche Impfungen werden nur im 
Beisein der Eltern vorgenommen. 
Es werden Fragen der Mitglieder beantwortet: 
- Konkrete Daten über Quarantäne- und Krankheitsmeldungen liegen nicht vor. 
- Die Elternschreiben zum Impfangebot sollen in mehreren Sprachen erstellt werden. 
- Diese Impfangebote der Gesundheitsverwaltung sind an acht festen Standorten (z. Bsp. Schulen) 
geplant. 
- Die Öffnungszeit ist von 12 bis 18 Uhr geplant. 
 
 
 



TOP 3: 
Anfragen des LSB an die SenBJF gem. Nr. 4 Abs. 4 GO LSB 
 
Die Antworten zu den Anfragen 25-12 bis 29-21 und die Ergänzung zur Anfrage 20-21 liegen als 
Anlage 1 bei. 
Herr Schäfer informiert über einige Fehler in der Antwort. Herr Duveneck bittet um eine kurze Mail 
an die Geschäftsstelle, dann wird eine Korrektur erfolgen. 
 
TOP 4: 
Vorstellung Rahmenlehrplan Staatl. FS für Sozialpädagogik, Frau Lipp und Frau Scherble (beide 
SenBJF) 
 
Frau Lipp und Frau Scherble stellen den Rahmenlehrplan vor und erläutern Hintergründe der 
Anpassungen (KMK-Beschluss). 
Der Beirat Berufliche Schulen stellt seine Sicht auf den Rahmenlehrplan dar. Dies wird auch noch 
schriftlich erfolgen. In seiner Sitzung wurde der Rahmenlehrplan ebenfalls vorgestellt. Hieran 
konnten interessierte Mitglieder des LSB teilnehmen. 
Herr Heckel bittet um schriftliche Anmerkungen, damit eine Stellungnahme des LSB erfolgen kann. 
 
TOP 5: 
Aktuelle Berichte der Schülerinnen und Schüler 
 
Aus Neukölln wird weiterhin über große Lernrückstände berichtet und der Wunsch eines Abitur nach 
13 Jahren am Gymnasien geäußert.  
Dazu gibt es im derzeitigen Koalitionsvertrag keine Äußerungen. Der Zugang zu Gymnasien soll 
selektiver erfolgen. 
 
TOP 6: 
Vorstellung Schulstufen-COVID-19-VO 2021/2022, Herr Schmidt und Frau Scherble (SenBJF) 

Herr Gernoth Schmidt und Frau Scherble informieren über die bereits erlassene Schulstufen-COVID-
19-VO. 
Herr Schäfer erläutert kurz die Stellungnahme des Beirats Berufliche Schulen. 

TOP 7: 
Bericht und Fragen zur Einführung von Verwaltungsleitungen an Berliner Schulen, Herr Kaske 
(SenBJF) 
 
Herr Kaske beantwortet Fragen, die das Gremium im Vorfeld eingereicht hatte. 
Das Aufgabengebiet von Verwaltungsleitungen umfasst alle Verwaltungstätigkeiten an Schulen. 
Hier sollen aber nicht die Aufgaben von Schulträgern übernommen werden. 
In diesem Schuljahr sind 374 VZE zu besetzen. Derzeit gibt es ca. 10 unbesetzte Stellen. Dies liegt 
häufig an Fluktuationen. 
Bei 700 Schülerinnen und Schülern besteht Anspruch auf eine VZE, darunter auf eine halbe Stelle. 
Es gibt derzeit keine Planungen diese Stellenausstattung auszuweiten. 
Der Focus des Aufgabenbereiches liegt bei der Unterstützung von Schulleitungen.  
 
 

 

 



TOP 8: 
Vorstellung Rahmenlehrplan Herkunftssprachenunterricht Jahrgangsstufen 1-10, Dr. Hamprecht 
(SenBJF) 

Herr Dr. Hamprecht erläutert den Rahmenlehrplan anhand einer Präsentation. Diese ist als Anlage 2 
beigefügt. 
Es werden Fragen der Mitglieder beantwortet: 
- Das Unterrichtsangebot steht nicht in Konkurrenz zur Staatlichen Europa-Schule Berlin. 
- Der Rahmenlehrplan wurde auch dem Fachreferenten für Inklusion in der SenBJF vorgestellt. Der 
Hinweis zur Gebärdensprache wird aufgegriffen. 
- Perspektivisch ist die Erweiterung des Angebots in die Oberstufe geplant. 
Herr Dr. Hamprecht nimmt Anregungen aus dem Gremium mit. 
 

TOP 9: 
Vorstellung Entwurf Fünfte VO zur Änderung von Vorschriften für berufliche Schulen, Frau Dieter 
(SenBJF) 
 
Frau Dieter stellt den Entwurf vor und erläutert die Änderungen. 
Der Entwurf wurde auch im BBS vorgestellt. Mitglieder des Gremiums erläutern kurz die Meinung zu 
diesem Entwurf. Hierzu wird es auch eine schriftliche Stellungnahme des BBS geben. 
Der Landesbeirat für Menschen mit Behinderung kritisiert wieder die mangelnde Beteiligung. 

TOP 10: 
Aktuelles aus dem Vorstand, Berichte aus den verschied. Beiräten, Verschiedenes 
 
Herr Glücklich fragt nach, wie das Ausscheiden von Mitgliedern den Gremien bekanntgegeben wird. 
Hier wird auf die jeweiligen Geschäftsstellen verweisen. 

Es folgt eine Abfrage des Stimmungsbildes in welcher Form die kommende Wahlsitzung im Januar 
erfolgen soll.  
 
Herr Heckel dankt allen und schließt die Sitzung. 

 

 

Peter Heckel                                  Andrea Schreiber 
(Vorsitzender)                                  (Protokollantin) 

 
 


